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Dülmener Tastschreiber und Stenografen 

erfolgreich bei WM in Paris 
Annemarie ist dreifachen Juniorenweltmeisterin 

 
Vom 10. bis 15. Juli fanden in der französischen Hauptstadt Paris die 
Weltmeisterschaften der Stenografen und Tastschreiber im Rahmen des 
48. Interstenokongresses statt. Die deutsche Delegation stellte mit 
127 Teilnehmern – darunter die Schreiber des Dülmener Stenografen-
vereins Annemarie Mersch, Hubert Hoffmann, Sabine Hoffmann und 
Tobias Hoffmann und Thorsten Sahm – die größte Landesgruppe.  
 
Nach der offiziellen Begrüßung am Sonntag fanden die PC-Wettbewerbe 
am Montag in der "Cité International Universitaire de Paris" statt. Bereits 
um 8 Uhr hieß es PCs aufbauen für den ersten Wettbewerb "Text 
Production". Hier wird 30 Minuten lang ein Text abgeschrieben; es gewinnt 
der, der am schnellsten und gleichzeitig am fehlerfreisten schreibt. 
Thorsten Sahm schrieb 485 Anschläge/Minute und erreichte mit dieser 
Leistung einen beeindruckenden 22. Platz bei den Erwachsenen, Hubert 
Hoffmann landete auf dem 44. Platz. Annemarie Mersch nutze diesen 
Wettbewerb zum "Warmschreiben" für die nächste Disziplin, die "Text 
Correction".  
 
In der Textkorrektur galt Annemarie Mersch in 
der deutschen Delegation bereits vorab als 
heiße Favoritin für eine Treppchenplatzierung 
bei den Junioren. Es geht in dieser Disziplin 
darum, einen Text innerhalb von 10 Minuten 
nach Vorgaben zu bearbeiten und zu 
formatieren (z. B. fett, kursiv, Wörter 
tauschen/einfügen/löschen, etc.). Bereits vor 
vier Jahren gewann Annemarie Mersch diesen 
Wettbewerb bei den Schülern. In diesem Jahr 
erschrieb sie sich mit 210 Korrekturen und nur 
2 Fehlern den ersten Platz vor ihrer größten 
Konkurrenz aus Tschechien. Damit wurde sie 
Junioren-Weltmeisterin und erhielt hierfür 
neben einer Urkunde und einer Goldmedaille 
auch einen vergoldeten Eiffelturm als Pokal.  
 
Mit dieser Leistung ist sie zweitbeste Deutsche und viertbeste 
Teilnehmerin in diesem Wettbewerb insgesamt. Thorsten Sahm landete  
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mit 120 Korrekturen und ebenfalls nur 2 Fehlern auf dem 28. Platz bei den 
Erwachsenen. Sabine Hoffmann schaffte es mit 86 Korrekturen auf den 
45. Platz, während Hubert Hoffmann weiter hinten auf Platz 57 landete. 
 
Der dritte PC-Wettbewerb ist gleichzeitig auch der schwierigste: "Word 
Processing". Hier muss man innerhalb von 75 Minuten komplexe 
Aufgabenstellungen lösen, die detaillierte Kenntnisse des 
Textverarbeitungsprogramms erfordern. Bei einer Ausfallquote von über 
70 % haben nur wenige bestanden. Bei den Junioren haben lediglich 
10 Arbeiten bestanden – darunter auch Annemarie Merschs Arbeit. Sie 
erreichte mit 57 % den achten Platz.  
 
Die letzte Kraftanstrengung am Montag war der Wettbewerb 
"Korrespondenz und Protokollierung". In dieser Disziplin wird zunächst ein 
3-minütiger Brieftext diktiert, der stenografisch aufgenommen und später 
wortwörtlich wieder in "Langschrift" übertragen werden muss. Danach 
folgt eine 7-minütige Steigerungsansage (von 160 bis 220 Silben), die mit 
begrenzter Wortzahl inhaltlich wiedergegeben werden muss. Annemarie 
Mersch landete mit unglaublichen 98 % in der Zusammenfassung auf dem 
1. Platz und wurde somit – zum zweiten Mal an einem Tag – 
Weltmeisterin.  
 
Am Dienstag stand dann noch der Kurzschrift-Wettbewerb für die deutsche 
Delegation auf dem Programm. Die Ansagen wurden hierbei vorher in 
Deutschland im Tonstudio aufgezeichnet, sodass optimale Wettbewerbs-
bedingungen herrschen. Die deutsche Ansage hatte eine Startge-
schwindigkeit von 160 Silben/Minute. Zum Bestehen müssen mindestens 
drei Minuten erfolgreich mitgeschrieben und übertragen werden 
(200 Silben). In dieser Disziplin startete Annemarie Mersch bereits zum 
zweiten Mal auf internationaler Ebene. Sie schrieb vier Minuten lang mit 
und erreichte eine Endgeschwindigkeit von 220 Silben. Mit dieser Leistung 
erschrieb sie sich – zum dritten Mal bei dieser Weltmeisterschaft – den 
ersten Platz bei den Junioren.  
 
In der Kombinationswertung (Zusammenfassung von mindestens drei 
erfolgreich bestandenen Wettbewerben) erreichte Annemarie Mersch einen 
hervorragenden 7. Platz hinter zahlreichen Tschechen und Chinesen. 
 
Die Siegerehrung fand am Freitagnachmittag im Hôtel de Ville statt. 
Zweifelsohne war die "Price Giving Ceremony" und das anschließende 
Gala-Dinner in den prunkvollen Räumlichkeiten des Pariser Rathauses für 
alle Teilnehmer das absolute Highlight. 
 
Alles in allem war es für die Dülmener Schreiber und die gesamte 
deutsche Delegation ein sehr gelungener und erfolgreicher 48. Intersteno-
Kongress.  
 
Der nächste Intersteno-Kongress findet 2013 im belgischen Gent statt.  
 


